 Gottesvorstellungen
	Fach:  
Ev./Kath. Religion
Niveaustufe:
3

	Bildungsgang: BFS
Klasse:


 

	Lernfeld: B

	Zeitbedarf:
8 Unterrichtsstunden

	Autorin/Autor:

Materialienkommissionen Evangelische und  Katholische Religion
	Verfügbarkeit:

über die Fachberatung 

oder direkt: nline.nibis.de/….


	Didaktischen Jahresplanung:

Gottesvorstellungen, Weltbilder



	Problemstellung oder Ausgangssituation:  

Eine Studie hat ergeben: 25 % der Schülerinnen und Schüler glauben an einen persönlichen Gott, der ihr Leben begleitet. 18 % der Schülerinnen und Schüler glauben an eine überirdische Macht, 32 % der Schülerinnen und Schüler glauben nicht an Gott. Bei den freien Antworten der Schülerinnen und Schüler, die an einen persönlichen Gott glauben, ergaben sich folgende Kommentare: „Gott belohnt Gutes und bestraft Böses.“; „Ganz egal, was ich mache, Gott liebt mich immer“; „Gott hat die Welt geschaffen, deshalb müssen wir die Erde schützen“. 
Treffen diese Ergebnisse auch auf Ihr Umfeld zu? 
Entwickeln Sie dazu aus einer Vorlage eine Umfrage unter Ihren Mitschülerinnen und  -schülern und stellen Sie auf der Grundlage der Ergebnisse die unterschiedlichen Glaubensvorstellungen vor.



	Mögliche Information für Schülerinnen und Schüler:

Sie bringen ihre Gottesvorstellungen zum Ausdruck. Sie ermitteln im Rahmen einer Umfrage die Vielschichtigkeit des Gottesbegriffs und leiten Konsequenzen für die Deutung von Alltagssituationen ab.   



	Kompetenzen (laut RRL) Niveaustufe 3
Fachkompetenz: Die Schülerinnen und Schüler … 
… beschreiben ihre eigenen Vorstellungen von Gott. 

… formulieren eine reflektierte eigene Stellungnahme zur Gottesvorstellung.

… sind auskunftsfähig über die Abhängigkeit des Gottesbildes von der Gottesbeziehung.
… diskutieren unterschiedliche Gottesbilder. (B 1)
Personale Kompetenz: Die Schülerinnen und Schüler …
… erörtern die Bedeutung der unterschiedlichen Gottesbilder für das (eigene) Leben. (B 1)

	Unterrichtsinhalte:

Gottesvorstellungen, Eigenschaften Gottes


	Beispielhafte Handlungsprodukte:
Präsentation einer Umfrage über Gottesvorstellungen mit statistischen und reflexiven Anteilen 


	Didaktische Bemerkungen:
Eine Erweiterung der Lernsituation um die Kompetenzen aus Lernfeld A ist denkbar 

· Sie setzen sich angesichts des Leids mit der Frage nach Gott auseinander und nehmen Stellung zu Antwortmöglichkeiten.
· Sie erklären existenzielle Lebenssituationen aus der Perspektive religiöser Deutungen und Rituale und entwickeln daraus eine eigene Haltung.



	   Methodische Anregungen:

Die Durchführung der Lernsituation ist als Projekt möglich. 



	   Übergreifende Aspekte:


	Beispielhafter Leistungsnachweis mit Bewertungskriterien:




Umsetzung im Handlungskreis
Phasen der vollständigen Handlung:
	Phase
	Produkt Umfrage
	Hilfsmittel, Tipps, Materialien, etc. 

	Informieren
	Ausgangssituation
	NI3_M01_Erwartungshorizont_1_zu_B3

	Planen, Entscheiden
	Festlegen der Zielgruppe für eine Befragung, Gestalltung des Fragebogens, Planung für eine erfolgreiche Auswertung
	NI3_M02_Erwartungshorizont_2_zu_B3

	Ausführen
	Durchführen der Befragung, Auswertung
	

	Kontrollieren, Bewerten
	Beurteilen der Ergebnisse systematische Zuordnung
	

	Reflektieren
	Persönliche Einsichten aus den Ergebnissen
	


(1)  Anregungen für eine Umfrage

1. Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

a. Ich glaube, dass es höhere Mächte gibt.

b. Ich glaube, dass es einen Gott gibt.

c. Ich glaube an einen persönlichen Gott, der mein Leben begleitet.
d. Der Glaube an Gott ist etwas für Versager.

2.  Vervollständigen Sie folgende Halbsätze:

a. Böse Handlungen werden von Gott …
b. Bei den vielen Unglücken in der Welt denke ich …
c. Die Vorstellung von Gott verändert sich im Lauf des Lebens und führt dazu, dass ….

d. Mit Gott verbinde ich ….

3. Nehmen Sie Stellung, indem Sie sich auf Ihre Antworten zu Aufgabe 1 und Aufgabe 2 beziehen.
Bearbeiten Sie diese Aufgaben, bevor Sie mit einer überarbeiteten Version dieses Bogens andere Schülerinnen und Schüler befragen.

